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	Welche Bedeutung hatte und hat die Kohle im Leben der Menschen? 

Welche besondere Bedeutung hat Kohle für die Technisierung seit dem 18.Jahrhundert.

	
	Wie entsteht Kohle?

	
	Welche Bedeutung hat Kohle heute noch in Deutschland für die Energieerzeugung?

	
	Welche Umweltbelastung ist mit der Verwendung von Kohle verbunden?
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Kohle was und ist auch heute noch ein wesentlicher Energieträger. 

Die Nutzung der Kohle begründete die Eisenzeit. Mit der Nutzung der Kohle als Energiequelle und gleichzeitig als Reduktionsmittel gelang es so hohe Temperaturen zu erzeugen, dass man flüssiges Eisen aus Eisenerzen gewinnen kann. 

Kohle entsteht aus abgestorbenen Pfanzen. Wenn sich die Pflanzenreste ohne Zutreten von Luft zersetzen, bildet sich zunächst Torf. Wenn der Torf von Sand und Steine überlagert wird und unter Druck gerät, wird Wasser abgespalten und es entsteht Braunkohle. Bei hohem Druck und höherer Temperatur entsteht die Steinkohle mit dem größten Kohlenstoffanteil. Der Prozess heißt Inkohlung.

Während früher vom Torf bis zur Steinkohle alle Kohlensorten zum Heizen genutzt wurden, wird heute Kohle nur noch selten im Haushalt zum Heizen verwandt.

Heute dient Braunkohle ebenso wie Steinkohle zur Erzeugung von elektrischer Energie in Kohlekraftwerken. 

Steinkohle wird in Form von Koks für die Eisengewinnung im Hochofen benötigt. Die Dabei anfallenden, teilweise giftigen Begleitstoffe sind wertvolle Rohstoffe für die chemische Industrie.

Torf wird im Gartenbau zur Auflockerung des Bodens genutzt.

Bei der Verbrennung von Kohle entstehen neben Staub, der giftige Metalloxide enthält, auch giftige Schwefeloxide und Stickstoffoxide und Kohlenstoffdioxid, das den Treibhauseffekt erhöht.
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Wie wird der Staub aus den Kohleabgasen entfernt?

Wie entfernt man die Schwefeloxide aus dem Abgas der Kohlekraftwerke?

Wie entfernt man die Stickoxide aus dem Abgas der Kohlekraftwerke?

Wie vermeidet man die Anreicherung von Kohlenstoffdioxid, die aus der Verbrennung fossiler Energiequellen entsteht?

Was versteht man unter dem Treibhauseffekt?

Wozu führt die Anreicherung der Atmosphäre der Erde mit Kohlenstoffdioxid?
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Die Rauchgase von Kraftwerken werden durch sogenannte Elektrofilter geschickt. Elektrofilter sind Kammern, deren Wände wechselnd elektrisch positiv und negativ geladen. Die elektrisch geladenen Rauchpartikel werden entgegengesetzt geladenen Platten angezogen. Der Staub ballt zusammen und kann als Feststoff abgekratzt und entsorgt werden.

Schwefeldioxid wird durch Auswaschen mit Kalklauge als Calciumsulfit gebunden. Nach Oxidation durch Luftsauerstoff zu Calciumsulfat wird dieser als „Gips“, CaSO4*2H2O, weiterverwandt.

SO2 + Ca(OH)2,aq -> CaSO3,aq+ H2O (Neutralisation)

2 CaSO3,aq + O2 -> 2 CaSO4,aq (Oxidation)

In sogenannten “Entstickungsanlagen“ (DeNOx)-Verfahren wird Ammoniak mit Stickoxiden an einem Katalysator zu Wasser und Stickstoff umgesetzt.

Formal geschieht das nach der folgenden Gleichung:
6 NO2 + 8 NH3 -> 7 N2 + 12 H2O

Das Verbrennungsprodukt Kohlenstoffdioxid führt zur Erhöhung des Anteils in der Atmosphäre. Zur Zeit gibt es keine technischen Möglichkeiten, die riesigen Mengen Kohlenstoffdioxid aus fossilen Energiequellen zu binden.
Kurzwelliges Licht der Sonne (UV, violett, blau) werden bei der Absortion auf dem Land in Wärme umgewandelt, das eine größere Lichtwellenlänge (rot, IR) besitzt. Bestimmte Gase absorbieren lanwelliges Licht besser als kurzwelliges. So wird die Wärmeabstrahlung zurückgehalten. 

Kohlenstoffdioxid steigert den Treibhauseffekt und führt so mit zur mittleren Erwärmung der Atmosphäre.
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